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Liebe Mitglieder und Interessierte
 
Nachfolgend unterbreite ich Ihnen gerne die nächsten kbk-Informationen und 
wünsche Ihnen eine anregende Lektüre bei den aktuellen behindertenpolitischen 
Themen.
 
Unser Jahresbericht 2015 ist online
Die kbk hat ihren bewährten Weg fortgesetzt. Das breite Tätigkeitsfeld der kbk zeigt, 
dass die Bestrebungen zur Verbesserung der sozialen Teilhabe von Menschen mit 
Behinderungen alle Lebensbereiche betreffen. Folgende Schwerpunkte haben wir im 
vergangenen Jahr gesetzt:


•         Die kbk hat aktiv an der Umsetzung des kantonalen Behindertenkonzepts 
und an der neuen Strategie Sonderpädagogik mitgearbeitet.
•         Sie hat die Kampagne „Wie geht’s dir?“ im Kanton Bern koordiniert, mit 
dem Ziel für die Bedeutung von psychischer Gesundheit am Arbeitsplatz zu 
sensibilisieren.
•         Bei zahlreichen Kontakten zu Mitgliedern der Kantonsregierung und 
kantonalen Verwaltungsstellen vertrat die kbk unabhängig und couragiert die 
Anliegen von Menschen mit Behinderungen.


Der gesamte Jahresbericht 2015 ist auf unserer Homepage aufgeschaltet. 
Jahresbericht 2015 Rapport annuel 2015
 
Ratgeber für Führungskräfte zum Thema psychische Gesundheit am 
Arbeitsplatz
Die Broschüre richtet sich an Menschen mit Führungsverantwortung. Themen sind: 
Wie kann psychische Gesundheit bei Mitarbeitenden geschützt werden, wie erkennt 
man psychische Belastungen, wie und wann kann man Belastungen ansprechen, was 
tun, wenn Mtarbeitende erkranken. Die kbk ist Trägerin der Kampagne „Wie geht’s 
Dir?“ im Kanton Bern. Eine gewisse Anzahl Broschüren können kostenlos bei christa.
schwab@kbk.ch / 031 371 68 67 bestellt werden. Brorschüre (pdf) Informationen: 
www.wie-gehts-dir.ch
 
Selbstbestimmung von Menschen mit Behinderung verändert 
Heimlandschaft
Behinderte sollen selber bestimmen können, wie sie leben und ihre Zeit verbringen. 
Das fordern Behindertenverbände, und so verlangt es auch die UNO-
Behindertenkonvention. Der Kanton Bern versucht dies umzusetzen - mit einem in der 
Schweiz neuen Modell. Beitrag SRF
 
Invalidenversicherung


•         Die Weiterentwicklung der IV nimmt die Empfehlung aus 
der Forschung auf. Die Invalidenversicherung ist auf dem richtigen Weg 
von der Rentenversicherung zur Eingliederungsversicherung. Das zeigt der 
Synthesebericht des zweiten, sechsjährigen Forschungsprogramms zur IV 
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(2010-2015). So führt die IV seit 2008 deutlich mehr Massnahmen zur 
beruflichen Eingliederung durch oder unterstützt Arbeitgebende in ihren 
Eingliederungsbemühungen. Die Studien des Forschungsprogramms orteten 
aber auch Verbesserungspotential, wie etwa in der Zusammenarbeit mit den 
Ärztinnen und Ärzten oder in der Ausweitung der Eingliederungsmassnahmen 
auf Jugendliche und junge Erwachsene. Medienmitteilung BSV
•         Erzielt die IV in 30 Jahren Milliardenüberschüsse? Die 
Invalidenversicherung hat 12 Milliarden Franken Schulden. Doch Experten 
beim Bund rechnen damit, dass die IV längerfristig Überschüsse schreibt. 
Beitrag 20 Minuten
•         Teilzeitarbeitende bei den IV-Renten nicht länger 
diskriminieren. Procap Schweiz bedauert den Weiterzug eines Urteils des 
Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte in Strassburg (EGMR) durch 
die Schweiz. Die Behindertenorganisation kritisiert, dass sich damit die 
Beseitigung der Diskriminierung von Teilzeitarbeitenden in der 
Invalidenversicherung weiter verzögert. Betroffen sind vor allem Frauen. 
Medienmitteilung Procap, Urteil des EGMR zum Fall Di Trizio
•         Ausserordentliche Renten der IV: Neue Urteile des 
Bundesgerichts. Das Bundesgericht hat in zwei Urteilen einerseits seine 
Rechtsprechung zum Anspruch von Ausländerinnen und Ausländern auf 
ausserordentliche Renten der IV präzisiert und andererseits bestätigt, dass 
diese Renten in keinem Fall mehr exportiert werden können. Beitrag von 
Inclusion Handicap


 
Psychiatrie


•         Stand bezüglich Verselbständigung der Psychiatrischen 
Dienste Biel-Seeland-Berner Jura. Die Arbeiten hinsichtlich der 
Verselbstständigung der Psychiatrischen Dienste Biel – Seeland – Berner Jura 
kommen voran. Es ist geplant, die Wiedereingliederungsstätten (Ateliers de 
production et réinsertion APR) in eine Stiftung auszulagern. Das Heim «Foyer 
Beau-Site» könnte von der Stiftung La Pimpinière übernommen werden. Die 
Mitarbeitenden beider Einheiten wurden am 3. Mai informiert, dass ihre Stellen 
aufgehoben werden. Medienmitteilung Kt. BE
•         Gesunheits- und Sozialkommission unterstützt 
Kapitalisierung der kantonalen Psychiatriebetriebe für die 
Verselbständigung. Ja zur vorgeschlagenen Kapitalisierung der 
kantonalen Psychiatriebetriebe im Hinblick auf ihre Verselbstständigung: Die 
Gesundheits- und Sozialkommission unterstützt den Antrag des 
Regierungsrates einstimmig, die drei Betriebe mit Kapital von insgesamt 
maximal 157,6 Millionen Franken auszustatten. Medienmitteilung Kt. BE


 
Plötzlich wird die Welt zuviel
Kinder mit Asperger-Syndrom sind meist intelligent, leiden aber an einer 
Reizüberflutung. Wird es bei Kindern rechtzeitig erkannt, haben Betroffene später 
gute Chancen, einen passenden Beruf zu finden. Artikel im Migrosmagazin
 
Es gibt kein Recht auf ein gesundes Kind
Wieviele Schweizer würden eine Präimplantationsdiagnostik in Anspruch nehmen? 
Wie würde sich die Schweiz vor Missbräuchen schützen? Alain Berset nimmt 
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Stellung. Artikel im Bund
 
Wie können sich Menschen mit Behinderung autonomer bewegen?
Den Auftakt zu den Jubiläumsfeierlichkeiten der zeka machte eine Auslegeordnung: 
Was ist zu bewegen, damit sich Menschen mit Behinderungen so autonom wie 
möglich bewegen können? Beitrag in der AZ
 
Wir wollen Inklusion sexy machen
Eine Blinde Serviertochter oder ein Küchenhilfe im Rollstuhl? Im neuen Restaurant im 
Berner Länggassquartier des Vereins Blindspot soll dies ab dem 3. Juni zum Alltag 
werden. Beitrag in der BZ
 
Kleine Schritte auf dem Weg zur Barrierefreiheit
Dass behindertengerechte Websites und Apps Umsätze und Nutzerzahlen wachsen 
lassen, wissen Unternehmen wie Google, Apple und Facebook seit langem. In der 
Schweiz reift diese Erkenntnis langsamer. Artikel in der NZZ
 
Gebärdensprachlich-Bilingualen Unterricht fördern
Schulbildung für hochgradig hörbehinderte/gehörlose Kinder ist in vielen 
europäischen Ländern bis heute stark eingeschränkt, da die jeweilige nationale 
Gebärdensprache selten als Unterrichtssprache verstanden und verwendet wird. 
Beitrag von Bizeps
 
Stellenangebot: GeschäftsleiterIn Pro Mente Sana
Die Stiftung Pro Mente Sana sucht für die Geschäftsstelle in Zürich per 1. September 
2016 oder nach Vereinbarung eine/n GeschäftsleiterIn (80 – 100 %). Stelleninserat
 
Spendenaufruf: Musikerlebnisse für gehörlose Menschen
Bereits zum dritten Mal schafft Procap diesen Sommer in Zusammenarbeit mit dem 
Montreux Jazz Festival ein Musikerlebnis für gehörlose Menschen – einen Singing 
Hands Day. Damit noch mehr Konzerte in verschiedenen Regionen zugänglich 
werden, möchte Procap das Angebot erweitern. Mit einer Online-Spende ermöglichen 
Sie gehörlosen Menschen den Zugang zu unvergesslichen Kulturerlebnissen. Link zur 
Projektseite
 
Ferienangebot: Aktivurlaub für Teenies mit Handicap
Mit Gleichgesinnten Neues entdecken? Freundinnen und Freunde kennenlernen? 
Gemeinsam Abenteuer erleben? Die Procap-Ferien für Jugendliche mit Handicap 
bieten Abwechslung und aktiven Spass. Informationen
 
Neue Veranstaltungen


•         Patientensuizid in der psychiatrischen Behandlung, 
Kurzsymposium, 19. Mai 2016, 15.00 – 17.30 Uhr, Psych. Klinik Zugersee, 
Widenstrasse 55, Oberwil. Informationen
•         Selbsthilfe zeigt sich – gemeinsam mit Ihnen !, erster 
Nationaler Tag der Selbsthilfe, 21. Mai 2016, 10.00 – 12.00 Uhr, Münsterplatz 
Bern. Informationen
•         Cats, Musical mit Übersetzung in Gebärdensprache, 22. Mai 2016, 13.30 
Uhr, Musical Theater Basel, Feldbergstrasse 151, Basel. Informationen
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•         Premiere: Der Blöffer – Ein Schwank in zwei Akten von 
Timmermahn, uraufgeführt im Theatersaal des inklusiven Kulturprojektes 
Heitere Fahne, 1. Juni 2016, 20.30 – 22.30 Uhr, Heitere Fahne, Dorfstrasse 
22/24, Wabern. Informationen
•         Radio inklusiv – Audioschaffen als Weg zur Partizipation für 
Menschen mit Beeinträchtigung, Weiterbildung, 27. und 28. 
September 2016, 9.15 – 17.15 Uhr, Radioschule klipp+klang, Zürich. 
Informationen


→ Weitere Veranstaltungen finden Sie hier: Veranstaltungskalender kbk
 


●     BewegGrund: Für Menschen mit Freude am Tanz mit oder ohne 
Behinderung 


●     Fragile: Kurse für Menschen mit einer Hirnverletzung, z.T. auch für 
Angehörige 


●     Interessengemeinschaft Sozialpsychiatrie Bern: 
Freizeitangebote für Menschen mit und ohne Psychiatrie-
Erfahrung 


●     Internetwegweiser für psychische Gesundheit im Kanton Bern: 
psy.ch 


●     Pro Infirmis: Treffpunkte für Menschen mit psychischer 
Behinderung 


●     Rheumaliga: Kurse für Menschen mit Rheuma und deren 
Angehörige, Informationen zu den Selbsthilfegruppen, Kursinformationen 


●     Selbsthilfe BE: Themenliste aller Selbsthilfegruppen im Kanton 
Bern und Gruppen im Aufbau


 
Herzliche Grüsse
Christa Schwab
 
_____________________________________________________________________
 
Christa Schwab
Interessenvertretung und Öffentlichkeitsarbeit
Kantonale Behindertenkonferenz Bern kbk
Friedheimweg 11
3007 Bern
 
031 371 68 67
christa.schwab@kbk.ch
www.kbk.ch
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